
Sitzung des Vorstands der LAG „Nordvorpommern“ am 23.05.2013 

 

Beschlussvorlage zu TOP 3:  Schloss Divitz 

 

Sachverhalt: 

Die LAG hatte auf ihrer Sitzung am 20.01.2011 auf Empfehlung des Vorstands beschlossen, 
300 T€ aus ihrem Kontingent für die Dachsanierung des Schlosses Divitz (Kosten ca. 1,2 
Mio. €) zu reservieren. Hintergrund war die Aussicht, mit diesem Ansatz 900 T€ Landesmittel 
akquirieren zu können. 

Fördervoraussetzung ist ein leistungsfähiger Eigentümer. Dazu soll eine Gesellschaft aus der 
Gemeinde Divitz-Spoldershagen, dem Amt Barth und dem Landkreis gebildet werden. 
Gesellschaftsgründung und Eigentumsübergang gestalten sich schwierig, das Schloss gehört 
nach wie vor den dänischen Eigentümern. 

Um zu verhindern, dass die 300 T€ Fördermittel wegen Ende der Förderperiode letztlich der 
LAG verloren gehen, hatte die LAG die Reservierung zunächst bis Ende 2012 befristet. Diese 
Befristung wurde bis 31.05.2013 verlängert.  

Am 29.04.2013 hat der Kreistag Vorpommern-Rügen den Landrat ermächtigt, die Gründung 
der Gesellschaft vorzubereiten und das Schloss in das Eigentum der Gesellschaft zu 
übernehmen. Am 02.05.2013 hat die Gemeindevertretung Divitz-Spoldershagen über den 
Beitritt zu einer solchen Gesellschaft beraten, hat aber keinen Beschluss gefasst, sondern sich 
Bedenkzeit erbeten. Der Amtsauschuss des Amtes Barth hat zum Gesellschaftsbeitritt noch 
nicht getagt. 

Für Fördermittel der laufenden Förderperiode können noch bis Dezember 2013 
Zuwendungsbescheide ausgestellt werden. 

Beschlussvorschlag: 

Der Vorstand empfiehlt der LAG, die Reservierung der LEADER-Mittel weiterhin aufrecht 
zu erhalten, selbst auf die Gefahr hin, dass diese Gelder wegen des bevorstehenden Endes der 
laufenden Förderperiode nicht mehr für andere Vorhaben der LAG einsetzbar sind. 


